
Ich bin interessiert an weiteren
Informationen zur

□ 3. und letzten Etappe vom 8. bis 12. Mai 2010

Name:  _________________________________________

Vorname: _______________________________

Straße, Nr.: ____________________________________

PLZ, Ort: ______________________________________

Telefon: _______________________________________

Telefax: _______________________________________

E-Mail: ________________________________________

Unterschrift: ___________________________________

Bitte senden Sie Ihre Anfrage an:

KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche
c/o Annegret Laakmann
Flaesheimer Str. 269, 45721 Haltern
Tel. 02364-5588; Fax 02364-5299
E-Mail: laakmann@wir-sind-kirche.de
Internet: www.wie-sind-kirche.de

„Wider die
Resignation in
der Ökumene“

In den letzten Jahrzehnten ist in der Ökumene
mehr erreicht worden, als viele je für möglich
gehalten haben. Aber das Bemühen um weitere
sichtbare und wirkkräftige Zeichen der Einheit aller
christlichen Kirchen darf nicht erlahmen!

Die 2007 in Magdeburg vereinbarte wechselseitige
Anerkennung der Taufe ist ein erfreulicher Schritt.
Die vielerorts gewährte Gastfreundschaft bei
Eucharistie und Abendmahl ist ein weiteres
Hoffnungszeichen eines ökumenischen Miteinan-
ders von Einheit in Vielfalt.

Was theologisch möglich und pastoral notwendig
ist, haben – trotz der harten Strafmaßnahmen
gegen die beiden beteiligten Priester – die
Gottesdienste mit wechselseitiger Gastfreundschaft
am Rande des Ökumenischen Kirchentages 2003 in
der Berliner Gethsemane-Kirche gezeigt. Diese
beiden Gottesdienste haben ein theologisch
begründetes und bleibendes zukunftsweisendes
ökumenisches Zeichen gesetzt.

Deshalb ermutigt die KirchenVolksBewegung

Wir sind Kirche weiterhin alle Christinnen und

Christen, nach ihrem Gewissen der Einladung

zum Tisch des Herrn zu folgen. Praktizieren Sie

die theologisch begründete Gastfreundschaft

bei Eucharistie und Abendmahl!

Die Ökumene ist und bleibt ein Prüfstein für die
Glaubwürdigkeit des Christentums, gemäß Jesu
Auftrag „damit alle eins seien“ (Joh 17,21).

Die sieben Thesen „Wider die Resignation in der
Ökumene“ der KirchenVolksBewegung sind im
Internet unter www.wir-sind-kirche.de oder bei
nebnstehender Adresse zu erhalten.
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Ökumenische Pilger-Rad-Tour in 3 Etappen von Berlin nach München
Am Pfingstmontag 2009, dem „Tag der
Ökumene“, startete die Ökumenische Pilger-
Rad-Tour mit einem feierlichen Reisesegen in
der Gethsemanekirche in Berlin-Prenzlauer
Berg.

Die erste Etappe führte in sechs Tagesstrecken
von Berlin über Potsdam, Belzig, Wittenberg,
Köthen und Merseburg bis nach
Naumburg/Saale.

Die zweite Etappe brachte uns in den Tagen
vom 6. bis 11. Sept. 2009 von Naumburg über
Jena, Saalfeld, Bad Staffelstein und Erlangen
nach Nürnberg

Begleitet von Sonne, Wolken, Wind und Regen
radpilgerte die Gruppe an Straßen, Seen und
Feldern entlang, durch Wälder und Wiesen. Die
wenigen Steigungen wurden mit Schwung
genommen. Gebete und Lieder zur Ökumene
eröffneten die Tage. Picknicks im Freien und
viele gute Gespräche stärkten die Gemeinschaft
und führten zu einem guten Ende der Rad-
Pilger-Tour.

Die dritte Etappe führte im Mai 2010 von
Nürnberg bis zum 2. Ökumenischen Kirchentag
nach München:

  8. Mai: Nürnberg – Heroldsberg – Nürnberg
(Treffen mit „Ökumene rollt“ in Heroldsberg)

  9. Mai: Nürnberg – Beilngries

10. Mai: Beilngries – Abensberg
(von Kehlheim bis Weltenburg mit dem Schiff)

11. Mai: Abensberg – Freising

12. Mai: Freising – München
(Eintreffen zur Eröffung des 2. ÖKT)

������������������

Es ist nicht notwendig, jeweils die ganzen
Etappen mitzufahren. Und wer nicht mit dem
Rad teilnehmen kann, kann mit Auto oder Bahn
zu den Treffpunkten kommen.

Wir laden auch Gemeinden, Verbände und
Vereine am Weg ein, uns zu begleiten. Wir
hoffen auf viele Teilnehmende und auf eine gute
Pilgerfahrt.

Die Kosten für Übernachtung mit Frühstück,
Gepäcktransport im Begleitfahrzeug und
Tourleitung betragen für jede Etappe ca. 250 €
pro Person.

„Wir bringen
   die ökumenische Hoffnung
       von der Gethsemane-
           Kirche in Berlin 2003

       zum 2. Ökumenischen
           Kirchentag 2010
               in München.“


